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Betr.:
Artikel „Ich und mein Psychiater“ aus dem Satiremagazin Eulenspiegel 01/02

Titel des Artikels (bitte beilegen):   
„Ich und mein Psychiater“
Name und Seite des Publikationsorgans:
Satiremagazin Eulenspiegel
Erscheinungsdatum: 

02/02

Artikel des Pressekodex, auf den Sie Bezug nehmen:
1; 2; 8; 9; 10; 12; 14
Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei sende ich Ihnen eine Veröffentlichung des Satiremagazins „Eulenspiegel“, in welchem der Beruf des Psychiaters in einer Weise pauschal verunglimpft wird, welche mit Satire nun wirklich nichts mehr zu tun hat. Auch wenn sich über Geschmack streiten lässt, liegt dieser Artikel tief unter der Gürtellinie. Der Artikel und die „Hausmitteilung“ verstoßen in meinen Augen eklatant gegen die folgenden Artikel des Pressekodex:

Ziffer 1: Es wird eklatant gegen die Achtung vor der Wahrheit, aber insbesondere gegen die Wahrung der Menschenwürde verstoßen. Mit wahrhaftiger Unterrichtung der Öffentlichkeit hat der Artikel gewiss nichts mehr zu tun.

Ziffer 2: Der Wahrheitsgehalt der Informationen ist nahezu gleich Null.

Ziffer 8: Die Intimsphäre der Menschen wird pauschal verletzt. Dies gilt sowohl für den Berufsstand des Psychiaters als auch für die betroffenen psychisch Erkrankten.

Ziffer 9: Der Artikel strotzt von unbegründeten Beschuldigungen ehrverletzender Natur.

Ziffer 10: Das sittliche Empfinden einer Personengruppe wird hier nach Form und Inhalt wesentlich verletzt.

Ziffer 12: Der Artikel diskriminiert eine Berufsgruppe und, zumindest indirekt, auch die psychisch Kranken.

Ziffer 14:  Der Artikel erweckt beim Leser unbegründete Befürchtungen.

Ich bitte um Prüfung und angemessene Reaktion des Deutschen Presserates.

Mit freundlichem Gruß

Karl Heinz Möhrmann

Mitglied des Vorstandes im Landesverband Bayern der Angehörigen psychisch Kranker e.V.
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